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20) Das Hind vor dem Tabernakel. Gebete und Andachts⸗
übungen zum täglichen Gebrauche für Schulkinder bei den Beſuchungen
des allerheiligſten Sacramentes und bei der heiligen Meſſe, zuſammen⸗
geſtellt Joſef Hofmaninger, eg Chorherr von St Florian
Mit Genehmigung des biſchöfl. Ordinariates inz Linz, 1885 Quir
Haslinger

Des Verfaſſers früher erſchienenen „Beſuchungen des allerheiligſten
Sacramentes für jeden Ta  9 der oche nach dem phons für Schul
Ender bearbeitet“ finden ſich hier Ur alle Tage eines Monates In vortheil⸗
hafter Weiſe erweitert. n Kind, das ſich dieſes lehen Büchleins bedient,
eun ſicher göttlichen Kinderfreunde Im hl Tabernakel herzinnig beten,
geiſtlich communiziren und die himmliſche Utter Urch kräftige und mit
Abläſſen verſehene Gebete verehren. Dieſen kindlich gehaltenen Erwägungen
und Anmuthungen In zwei Meßandachten angereiht, deren Er Lobe
de Altarsſacramentes im Stillgebete ich eignet, ähren die zweite
gemeinſamen Gebrauche bei der Schulmeſſe dient und vom Fürſtbiſchofe
Galura verfaßt iſt Den chl Hhilden die drei gebräuchlichſten Meß
leder und da Herz Jeſu⸗Lied Zur Vollendung de Gebetbuches Are
eln kurzes Beicht⸗ Und Communiongebet wünſchenswerth. Als Corrigenda
ſind zu verzeichnen: Auf ſoll „Domdechant“ Dompropſt ſtehen;
der Ablaß auf iſt zum Schußgebete der folgenden Seite zu ſetzen;
auf S iſt 300 0 200 Tage und auf genauer
„die heilige katholiſche I  e zu leſen; mit dem Eintrittsgebete auf
ſt ernn Ablaß von 100 Tagen einmal Im Tage verbunden. Das Büchlein
hat unſtreitig eine Zukunft; eS koſtet geb. Pf 18 ky U Wé
hei Abnahme von 2 Exemplaren werden drei Freiexemplare beigegeben
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irchlich⸗ Zeitläufe.
on Monsignore Profeſſor Dr Jo

ſef Scheich ˙½

(Indi in Huropa. Adler und Aasgeier. Schreiber kein Klageweib. Phraſen
ohne Inhalt. ES wird rnſt Das entſchleierte V  X  Ild Der 2  6 König und der
E.  6 Prieſter. Da Majoritätsprincip aufgegeben. Der Grüttliſchwur. Die eiſerne
Krone des Mannes mit der eiſernen 72.  V/  tirne bDas 12 Calotte! Die Marodeurs
der Freimaurerei. Studentenſtreiche. Verwerfung der Freiheit des Unterrichtes.
Kein Prieſter darf in das Schulzimmer. Belg Miniſterkriſe. Der ſchwache König.
Rovolutionäre inner und außer em Hauſe und doch ſalonfähig Bismarck gibt
kein Haar breit nach Mißlungene Vertheidigung der Expatriirung. Der Ernſt in
Frankreich. Man M Cultusbudget. Taufen der Kinder iſt verboten Der muthige
Maire und das Crueifix 2 öſterr. liberale Preſſe Moriz .  J  okai Die oberen
Zehntauſend. Profeſſor Rebhan Die Leonfeldner Geſchichte Der große Rudigier.
Revoltirende Lehrer. Die Verfolgung mn China. a venn te Juden wären? N  2W  Q8

der Papſt thut. Verrath N der ath Preſſe Glück auf um Beſſerwerden
Wenn chon der h1 Philipp Neri klagend auszurufen ſich ver

anlaßt ſah Habemus 008 Iu Europa, was ſollen wir ſagen,
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